
 

Garten in der Kiste 

MATERIAL: Obstkiste, Plastikfolie, feine Kieselsteine, Blähton 

oder grober Sand, Erde, kleine Steine, Setzlinge oder Samen. 

HILFSMITTEL: Schere, Handschaufel, Sprühflasche 

 

1. Stelle eine Obstkiste auf die Plastikfolie, und schneide die Folie so zu, dass 

ein Rand bleibt. Die Folie legst Du in die Kiste. Streue eine dünne Schicht 

Blähton, feine Kieselsteine oder groben Sand darauf aus. 

2. Jetzt füllst du dein Gärtchen mit Erde auf. Dann kannst Du dir ausdenken, 

wie Du Deinen Garten einteilen willst. Mit Kieselsteinen legst Du die Wege. 

3. Nun kannst Du Pflanzen setzen. Gänseblümchen und andere kleine 

Wiesenblumen kannst Du auf der Wiese ausgraben. Vielleicht bekommst du 

Monatserdbeeren geschenkt? Auch Basilikum eignet sich. 

4. Wenn Du Samen säen möchtest, ziehst du mit dem Finger Rillen und streust 

die Samen ein. Am besten nimmst Du Samen von kleineren Pflanzen, z.B. 

Kresse, Radieschen oder Schnittsalat. Du kannst auch Salatbänder 

verwenden. 

5. Das Kistchengärtchen muss viel Tageslicht bekommen. Und wie in einem 

grossen Garten darfst Du auch im kleinen Gärtchen das Giessen nicht 

vergessen. 

 

TIPP: Wenn Du ein buntes Gärtchen möchtest, bemalst Du die Kiste, bevor 

du Kiesel und Erde einfüllst. Du kannst mit Acrylfarben oder mit 

wasserfesten Filzstiften arbeiten. Vielleicht malst du bunte Blumen oder 

Deinen Namen auf die Kiste? Für Teiche oder Brunnen im Gärtchen kannst 

du kleine Plastiktöpfe oder Schüsselchen in die Erde einsetzen. Wenn du 

noch ein Namensschild anbringst, weiss jeder, dass der kleine Garten Dir 

gehört.  

Wie sieht Dein Traumgarten aus? 


